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10 . Verbandstag des badischen Gastwirthe -
Berbaudes .

n .
*si* Karlsruhe , 17. Mai .

Die Verhandlungen deS VerbaudStageS wurden heute im Kolos-
seumssaal fortgesetzt. Zur Besprechung gelangte zunächst die Auf¬
hebung der Weinaecisen . Der Vorsitzende , Herr Glaßner -
Karlsruhe, verwies auf die Erklärung des Herrn Finanzministers in
der ersten Kammer , daß mit der Aufhebung der Weinaccise die
Wtrtbe das allerschlechteste Geschäft machen würden . Hierbei ergäbe
sich aber die Frage , ob nicht abermals Schritte gethan werden sollen
zur Aufhebung des Ohmgeldes in Form einer Petition an den
Landtag.

Herr Kühner - Heidelberg trat entschieden für die Aufhebung
des Ohmgeldes, das eine Ungerechtigkeit fei, ein. Herr Lab er
äußerte sich im gleichen Sinne . Es wurde dem Verbandsbureau
anheim gestellt , in dieser Session noch oder dem nächsten Landtag
eine Petition einziireichen.

In der weiteren Debatte wurde die Aufrechterhaltung de? steuer¬
freien Haustrunks, bis die Ohmgeldfrage entschieden ist . angeregt.

Bei Erörterung eines Verbandskalenders regte Herr Blinzi g -
Karlsruhe die Herausgabe eines Verbandsnotizbnches an , das auch
die für Wirthe beachtenswerthesten gerichtlichen Entscheidungen ent¬
hält. Herr Dinger stellt einen diesbezügliche » Antrag. Seitens
des Vorsitzenden wurde zngesagt, Schritte in diesem Sinne zu thun.

Herr Weppel regte an , auf dem Bundestag der Bnndessterbe-
kasse de» Antrag zu stellen , daß seitens der genannten Kasse event .
Darlehen auf Policen an die Mitglieder gegeben werden .

Der Vorsitzende anerkannte die gute Absicht dieses Antrages ,
wies aber dessen Undurchführbarkeit nach . Auch in der Versammlung
fand der Antrag keine Unterstützung

Von Herrn Oberweyer wurde beantragt, dahin zu wirken ,
daß die Delegirten zum Bundestag auch zur Generalversammlung
als Zuhörer zugelaffen werden . Mehrere Redner unterstützten den
Antrag.

Weiter stellte Herr Obermeyer den Antrag , in allen Wirthe-
verrtnen und im Verband dahin zu streben , daß mit den Brauereien
ein Normalzäpflervertrag vereinbart wird .

Der Vorsitzende vertrat die Ansicht , daß dieser Normalvertrag
vom Verband ans nicht erstrebt werden kann . Die Verträge werden
sich jeweils den örtlichen Verhältnissen anpassen müssen .

Herr Dinger - Freiburg begrüßte die Anregung des Herrn
Obermcyer und führte einige Fälle von Vertragsabschlüssen an . die
er alS ungeheuerlich bezeichnet». In den einzelnen Wirthevereinen
sollte aufklärend gewirkt werden .

Herr Schurhammer und Herr Glaßner befürworteten die
Vereinbarung koulanter Preise durch die Wirthe.

Herr Nothelfer machte darauf aufmerksam , daß ein Normal-
versrag mehr Schattenseiten bieten dürfte als Vvrtheile. Die un¬
günstigen Bedingungen, die gestellt werden , seien nicht immer auf
Seiten der Brauereien zu suchen, vielmehr sei auch auf Seiten der
betreffenden Wirthe vielfach die Schuld zu suchen.

AlS Ort zur Abhaltung des nächsten VerbandstagS wurde
Offenburg gewählt und hierauf der Verbaudstag vom Borsttzendeu .
nachdem er noch auf eine Anfrage mitgetheilt, daß innerhalb des
Bundes eine Haftpflichtversicherung angestrebt wird, mit Worten
des Dankes und dem Wunsche, daß die Verhandlungen znm Wach¬
sen und Blühen des Verbandes gereichen mögen, geschlossen .

Mittags wurden die Brauereien Moniuger und Printz besucht
und Nachmittags erfolgte eine Rundfahrt durch die Stadt zum
Gartenfest iin Kühle » Krug .

Badische Chronik .
* Mannheim , 17 . Mai . Die To r pe do boo t divisio n

wird, wie verlautet, die Weitekfahrt nach Speyer am Sonntag
Vormittag antreten. -- - .

* Mannheim . 17. Mai . Ein junger Offizier des hiesigen In¬
fanterie - Regiments stürzte gestern auf dem Exerzierplätze so unglücklich
vom Pferds daß er ins Garnisonslazareth verbracht und dort einer be¬
deutenden Operation unterzogen werden mußte. Doch sollen heute die
Hoffnungen auf Genesung sich wieder günstiger gestaltet haben. Der
Verunglückte gehört einer der ersten Familien auS Heidelberger Universi -
tätSkreifen an . — Erfchoflen hat sich gestern Abend, lt . N . B . Lz. , an der
Seckenheimer Landstraße der Rechtskonsulent Eberhard , welcher früher
Restaurateur des Seckenheimer Schlößchens gewesen.

X Friedrichsthal , 16 , Mat . Eine schöne Spende ist der
Gemeinde Friödrichsthal anläßlich ihrer 200jährigen Jubiläums
frier zu Theil geworden. Herr Oberschloßhauptmann Freiherr von
Offcnsandt -Berckholtz in Karlsruhe hat der hiesigen Kirche in edler
Weise die Summe von 2300 Mstrk zur Tilgung ihrer Orgelschuld
und zum Umguß einer Glocke zugewendet. Diese Schenkung ge
schah im Hinblick auf die schwierigen Anfänge , aus denen sich die
Gemeinde herauszuarbeiten hatte, sowie auch in Würdigung des
Glaubensmuthes , den die Vorfahren der Gemeinde in schwerer Noth
und Verfolgung bewiesen haben . Der herzlichste Dank sei dem
hochherzigen Geschenkgelber auch an dieser Stelle ausgesprochen.
Möge diese Schenkung eine neue Ermunterung für die Gemeinde
sein , an dem Bekenntn'iß der Väter festzuhalten und sich durch Fleiß
und Tüchtigkeit auf der errungenen Stufe zu behaupten.

X Breiten , 17 . Mai . Wegen Unterschlagung im Amte wurde
gestern Gemcinderechner Pf . in Gölshausen verhaftet.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 17 . Mai .* Hinzu,, des Wriuzen Marimikia » i » / »artsruye . Nach

der Trauung in Gmund « , wird sich Prinz Maximilian mit seiner
Gemahlin nach Karlsruhe begeben , um hier den Einzug zu halten.
Dann wird das Neuvermählte Paar eine Zettlang Aufenthalt im
Schlosse Salem am Bodensee nehmen .

G Der -Landtogsavgeordnete Freiherr von Stockyorner hat
sich einer schweren Operation unterzogen , doch soll der Patient in
kräftiger Äerfaffmig sei ».

> Die Torpedoflottille und deren Empfang bei ihrer Ankunft
in M a x a u hat ein in Karlsruhe wohlbekannter Kapitän a . D . in
übersichtlicher Darstellung zu Papier gebracht . Um dem Bilde
mehr Leben zu geben , hat der Maler die vollständige Division , das
Divisionsboot mit Stab voraus , in voller Fahrt aus hoher See und
in staffelförmiger Fahrt gezeichnet , wahrend die Anfahrt in Maxau
der Raum - und Wasservrrhältnlssewegen in Kiellinie vor sich gehen
wird . Das Bild ist im Schaufenster der Gräff 'schen Buchhand¬
lung ausgestellt und zieht fortwährend viele Beschauer an .

--- Sie Ieutschkaudfahrt des Seutfche» Kriegervundes von
ewyork . MorgN » die

00 Mann starke Delegation deS „Deutschen Kriegerbundes im
taate Newyork " eintreffen , welche die alte Liebe zur Heimath, die
ehusucht nach den Stätten ihrer Jugend, und der Stolz auf des
aterlandcs machtvollen Aufschwung , an dessen Bau in Schlachten-

lnth sie einst mitgearbeitet hatten , jetzt meerüber zu uns führt,
ie seit mehr als 20 Jahren im Staate Newyork im Kriegerbund ver-

inten Söhne aller deutschen Gaue, die ihrer Ehrenpflicht gegen das
entscheVaterland im Krieg und Frieden allzeit treu genügt und den alten
wldatcngeist im freniden Lande sich bewahrt habe », erfüllen in
merika gleichsam eine besonders heiligt Mission. Denn sie sind es,

die in der Pflege der Liebe zum deutschen Reiche, in der alljährlichen^ eier der natioiial-deutschen Gedenktage , in der Wahrung deutschen
esens und deutscherPflichttreue den Kriegerbund zu einem Mittelpunkt

es Deutschthnms in Amerika gemacht habe» . AuS der Saat ,
elche diese einstigen Angehörigen der deutschen Armee in die

Herzen aller Deutschamerikaner ausstreuen , kann auch dem alte»
Mutterland « nur Segen erblühen . I » den deutschen Städten , wo
die deutsch-amerikanischen alten Soldaten erwartet werden , steht man
ihnen darum überall mit freudigen Erwartungen und voll kamerad¬
schaftlichen Sinnes entgegen . Außer den festlichen Veranstaltungen ,
welche in Hamburg . Berlin, Dresden. Karlsruhe . Stuttgart .
München, Frankfurt a . M . , Metz »nd Dortmund ffllTÜWtiUl soll
wird «ine große nationale Feier am Nieder wald - Den km
wie auch beim Khffhäuser - Denkmal und ein Besuch der
Kriegergräber bei Metz die Empfindmigen der alten deutschen
Krieger zum herzlichen Ausdruck bringen . Am Sarkophag «
Kaiser Wilhelm 'S I. und Kaiser Frirdrich 's HI. werden die
einstigen deutschen Soldaten in Verehrung ,md Dankbarkeit kostbare
Lorbeerkränze mit Schleifen und der Inschrift „ In deutscher Treue "

niederlegen ; gleiche Pietät wird in der Gruftkapelle des Fürsten
Bismarck erwiesen werden . Ein „ Sternenbanner " , das den
Dentschlandfahren von ihren Freunden in Amerika im Besonderen
für dieses vaterländische Unternehmen gewidmet wurde , soll in Hamburg
feierlich geweiht werden . Der Hamburger Senat hat hierzu ein Fahnen¬
baud verliehen . Für ihren Aufenthalt in Karlsruhe haben di«
deutsch-amerikanischen Krieger die Tage des Aus¬
sicht genommen . DerEmpfang wird , wie wlcWfik,ös .

'Nach-
mittags auf demBahuhofe durch die vereinigte » hiesigen Militär -
vereine ftattfinden , die daselbst niit Fahnen und Musik Aufstellung
nehmen . Den Kameraden aus Amerika wird hier ein Ehrentrnnr
dargebotr» werden . Für den Abend ist ein Bankett im Ko las¬
sen mssaal beabsichtigt . Am folgenden Tage findet eine gemein¬
same Besichtigung der Stadt und Abends ein Bankett in der
Festhallc refp. ein Stadtgartenfest ver Seebelenchtung statt.
Wie verlautet, wird S . K. H. der Großherzog die alten deutschen
Krieger Amerika 's im Schlöffe empfangen . Sicherlich wird auch di«
Karlsruher Bürgerschaft in Allem dazu beitrage » , den fremden Gästen
die Eriimeruug an unsere Stadt lieb und werth zu machen .

= Eine eigenartige Himmelserschetnung wurde hier in der
Nacht vcry Dienstag ans Mittwoch am Firmament beobachtet . Der
Mond war von einer hellen Strahlenerscheinung in Kreuzform
umgeben, außerdem schloß sich an einen Mvndbogen ein anderer in
ur.igekehrter Form und in Regenbogenfarbenan . Das Phänomen ,
welches gegen IV2 Uhr sichtbar ward, verblieb ungefähr % Stunden
am

"
Himmel , um alsdann wieder langsam zu verschwinden.
§ Verunglückt . 'Dem Taglöhnrr Karl Schmitt aus Breiig -

heirn in der MctschineNbanzesellschaft in Arbeit, fiel gestern Nach¬
mittag eine Gußplatte im Gewicht von 430 Kilo V/ -> Meter hoch und
iy 2 Meter breit, aus das rechte Knie . Der Mann erlitt eine erheb¬
liche Quetschung Und mußte in einer Droschke in das Makonissen -
haus i'bergeführt werden .

§ Scheu geworben . Gestern Abend 8^ Uhr hatte ein Kutscher
2 Personen nach dem Karlsruher Rheinhafen gefahren. MS die
Fahrgäste an der Honsellstvaße bei der Albdrücke ausgestiegen waren
und der Kutscher im Begriff war, dir Droschke zur Heimfahrt um -
zukehrcm scheute das Pserd infolge des Trommelns der in der Nähe
übenden Mühlburger Feuerwehr und lies im stärksten Galopp
davon . In der Nähe des Bahnübergangs wollte das Pferd auf den
Gehweg springen, wobei es am Bordstein hängen blieb, stürzte und
das linke Vorderbein brach. Das Pferd wurde mittelst Bich «
transporiwagens in das städt . Schlachthaus verbracht .

Wergkönigs Töchter.
Roman von A . L t n d e n.

(Nachdruck verboten.)
(83 . Fortsetzung .)

„Nun denn, wenn wir Freunde sind und bleiben wollen , so

Sien Sie aufrichtig und behandeln Sie mich nicht wie ein unwiffen-
S Kind ! Sie sprachen vom Bergwerk und es geht doch im

Grunde mich auch etwas an ! Man sagte mir öfter, ich sei die
alleinige Erbin ! Also , nach außen glänzend und im Innern auf
schwachen Füßen , und es soll dir Oesfentkichkeit nicht den wahren
Stand erfahren? Man fürchtet , daß ein Fremder komme , sich hier
davon überzeuge und den Leuten da draußen die Augen öffne ?
Sagen Sie , ist es so ?"

Er schaute sie rachloS M . „Fräulein Gertrud . Sie schließen
so rasch und so scharf , meine Worte waren übereilt, ich sagte Ihnen
schon , das Mißtrauen gab sie mir ein !

" entgegnen Börner nach dem
Gerüste sehend , um nicht ihrem fragenden Blick zu begegnen. .

„Sie weichen mir aus , ich aber lasse Sie nicht los , ich will alles
wissen, die Wahrheit, die ganze Wahrheit ! Sie müssen doch aner¬
kennen , daß ich ein Recht Hab

' darauf , daß ich alt un!d stark genug
sie zu hören und keine von jenen nervenschwachen Personen bin, die
vor dnn Unglück mit Kammern und Ohnmachisanfällen sich zu
Boden weisen ? "

.
„ Ja , Sie sirtd stark und tapfer, das weiß ich , und eS ist auch

so. Sie haben ein Recht aus die Wahrheit, obgleich man sie Ihnen
und auch Ihrer Mutter verhehlt hat ! "

„Meiner Mutter , ja, sie soll, wenn möglich, auch von mir sie
mcht erfahren, aber reden Sie doch endlich !"

„Run denn, ich kann nicht mehr zurück und es mag wirklich
gut sein so ; Herr .Hartmühl wird mir zürnen, doch ich muß es
nagen ."

„Das soll er nicht , ich werde ihm kein Wort von der heutigen
Unterredung erzählen. Also , Lai Bergwerk ist werthloj und —

ergkönigstochter nun arm geworden! " fügte sie mit leisem Lächeln
hinzu.

„WerthloS? das ist zu viel gesagt !' Es steckt ja noch immerhin
« in Werth in den Gebäuden und Anlagen und eS werden fort -
wähicn-d neue VersuchSstreckm getrieben , die vielleicht noch ein
günstiges Resultat ergaben ; wenn das nicht fft, muß , ich sagen, das
Bergwerk ist ausgebeutei, di« Erzader erschöpft . Es mag noch
genug Metall im Berge vorhanden sein , aber so tiefliegend , daß seine
Gewinnung bei den plötzlich so sehr gesunkenen Silberpreisen gar
zll kostspielig sein würde. Die meisten Leute auf der Grube wissen
es nicht , da sie nur ihre Oerter kennen und keinen Ueberblick haben,
einem Sachkundigen jedoch, der die Gmbe befährt, kann der wahre
Stand der Dinge nicht verborgen bleiben. Wenn alles in die
Oeffentlichkeit käme, würde ein rapider Umschwung des bisherigen
Deitrauens plötzlich eintretien, damit wäre der Zusammenbruch des
Ganzen besiegelt .

"
Gertrud schwieg eine Weile, der unerwartete Schlag hatte sie

doch getroffen urtb sie mußte erst alle ihre Kraft sammeln , um ihn
für den Augenblick zu überwinden. Sie war tief erblaßt und Karl
sah mit Schrecken, daß ein Zittern sie durchbebte . „ Darf ich Ihnen
meinen Arm geben , Fräulein Gertrud, ich bitte Sie , stützen Sie sich
auf mich, es war doch zu schwer für Sir , dies Plötzliche! Ich bin
ganz untröstlich und muß mir bittere Vorwürfe machen , daß ich Sie
so vielleicht ohne Grund erschreckte .

"
„ Lassen Sie , es ist schon vorüber ! " erwidert« sie, sich hoch auf -

richtcnd und dann doch seinen Arm nehmend. „ Eben rühmte ich
mich noch meiner Stärke und jetzt muß ich so schwächlich fein ! Sehen
Sic , cs ist doch ein eigen Gefühl, wenn man sich lebenslang reich
gewähnt hat u»d auf «irrmal erfährt, daß man arm ist,

"
setzte sie,

mit blassen Lippen nun schon wieder lächÄnd, hinzu . «Jetzt reden
wir hiervon! " fuhr sie fort, auf das Gerüst deutend.

„Wollen Sie näher hinzugehen ?"
„Nein , heut« nicht, die Leute könnten mir ' s anmerken, was ich

eben gehört . Erklären Sie mir's lieber hier, was da eigentlich vor -
gei. ommen wird."

„Für ein andermal lassen Sie mich
's sparen, Fräulein Ger¬

trud , Sie sind doch wohl nicht in der Stimmung , jetzt auf gleich -
giltige Sachen zu hören . Nur so viel möcht' ich Ihnen sagen, daß
wir da auf des alten Barns Wunsch und Meinung eine Erzader
suchen , die eigentlich noch zu Tage treten soll. Wenn das wäre ,
würde ja hier ein neuer Betrieb aufblühen; die Konzession gehört
Barne , was ich arbeite , geschieht auf sein« Rechnung aus dankbarer
Freundschaft für den alten, schwergeprüften Mann .

"
„Aber verzeihen Sie eine vielleicht indiskret « Frage, " unter¬

brach Gertrud ihn , „ich hielt Barns für so arm, wie verfügt er denn
über die Mittel ? Oder sind etwa Sie . . .

"
„ Nein , dazu wäre ich ja auch nicht im Stande , Fräulein

Gertrud . Herr Ringelmeyer hat sich bereit finden lassen, auf meine
Bitte und Bürgschaft das Geld vorzuschießen unter der Bedingung ,
daß er bei Gelingen des Versuchs die etwa nöthig werdenden Bauten
allein übernimmt. Würde sich nun Barns ' Ansicht bestätigen ,
müßte Herr Hartmühl für Sie dir Theilnahme an der Konzession
erwerben, die Gebäude da unten könnten zum Theil benutzt werden,und Johannisthal wäre ein neuer Betriebsort des alten Werkes ;
doch, wie gesagt, ich hege diese Ansicht nicht und dennoch arbeite ich
hier eifrig weiter , weil ich etwas arideres als Erz zu finden glaub «.
Was das ist . mag ich noch nicht auszusprrchen , nennen Sie 's Aber¬
glauben , aber Mir ist . als dürfe ich noch nicht über diese Hoffnung
reden, zu keinem Menschen , auch nicht zu Ihnen . Das versichere ich
aber Ihnen , wenn ich

'S finde, sollen Sie die Erste sein, die von
meinem Erfolge erfährt."

„ So glauben auch Sie an das Märchen vom verschlossenen
Schatz hier unten? " fragte Gertrud mit Verwunderung.

„ Ja , an einen Schatz hier unten glaub'
ich, wenn er auch nicht

bestehen mag in Silber und Gvld. Er gehört ja nicht mir . wenn
rch rhn finde ; ^ Grundstück, diese Haide hier , gehört Barns , er
hat es trotz der bittersten Noch nicht verkauftn mögen, und v- 2richt
hat er daran Recht gethan , vielleicht wird seine Behar
glänzend belohnt; dann wird auch er reich .

"

(Foxtsedung folgt.) /
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Badischer Landtag .

> - *+* Aarksruhe , 17 . Mai . Der dem Landtag zugegaugene
Entwurf eines Gesetzes betr . die Dotation der Kreisverbände
bestimmt» daß der den Kreisverbänden gewährte jährliche Staats¬
zuschuß mit Wirkung vom 1 . Januar 1900 an von 960,000 Mk. au
1,000,000 Mk. erhöht wird , und hievon dem Kreise Konstanz
165,260 Mk. . dem Kreise Lörrach 104,450 Mk., dem Kreise Mos -
bach 30,910 Mk. zugewiesen werden._ _

- Vermischtes .’ = Weimar , 16 . Mai . Die geflüchteten Inhaber der Bank¬
firma A. Callmann hier haben im Kochkiste in Oberbayern den
Tod gesucht . Georg Callmann »ft *nbt, Otto G wurde
ft. „Frkf . Ztg . " gerettet .
.. . hd Köln , 16 . Mai . Ein « vom „Verein gegen das Un¬
wesen in Handel und Gewerbe " sowie von der Orts¬
gruppe Köln des „Deutschen nationalen Handlungs¬
gehilfe n-D r r b a n d es " einberufene , in verflossenerNvcht statt¬
gehabte Berfa mm l u n g zwecks Veranstaltung einer Kund¬
gebung für die Waarenhaussteuer gestaltete sich zu
einer Radau -Versammlung , wie Köln noch keine
erlebt hat . All« Redner wurden mit anhaltendem Gebrüll ,
Pfiffen , H i na us - und S ch l u ß -R u f e n unterbrochen .
Mit drohend erhobenen,Stöcken rückte man einzelnen Red¬
nern zu Leibe, weßhaikb Polizei requirirt wurde . Mer
Schutzleute wurden an verschiedenen Stellen im Saal postirt . Ein
Polizei -Kommissar nahm neben dem Vorsitzenden Platz , ein anderer
postirte sich im Saal . Jndeß auch diese Maaßnahmen nutzten wenig .
Ws schließlich nach Annahme einer , die Einführung der
Waarenhaussteuer empfehlenden Resolution die Ver¬
sammlung auselinaNdertzing, stimmte ein Theil derselben das Lied :
„Deutschland , Deutschland über Alles " an , während der übrige
Dheil die „ Arbeiter -Matfeilkaise " sang .

hd Koblenz , 17. Mai . Die Strafkammer verurtheilte heute
den 20jährigen Lehrer Wilhelm Ellen aus Ellen bei Euskirchen wegen
schwerer sittlicher Vergehen in 10 Fällen zu8JahrenZuchthaus
und Ehrverlust auf di« Dauer von 10 Jahren . (Fft . Z.)

— Metz , 17. Mai . Das hiesige Schwurgericht verurtheilte
gestern Abend nach dreitägiger Verhandlung die beiden Taglöhner Johann
Baptist K i e f f e r . 63 Jahre alt , und Johann Peter D i m o f f. 25
Jahre alt , die in der Nacht vom 28. zum 29. Juli vorigen Jahres zwei
altere ledige Damen in Reichrrsberg ermordet und beraubt hatten, zum
Tod «. Beide Verbrecher warm schon mehrfach vorbestraft. Kieffer
hatte im ganzen schon 28% Jahre in Frankreich und Deutschland im
Zuchthause zugebracht . Str . P .

< = Paris , 17. Mai . Mehreren Blättern zufolge glaubt die Poli¬
zei, daß der Urheber der Feuersbrunst im Wasserschloß
der Ausstellung ein A n a r ch i st fei , der bei der Legung der elektrischen
Leitung beschäftigt war und seit dem Brande verschwunden ist.

4-~ — Petersburg , 17 . Mm . Auf einem im hiesigen Hafen liegen¬
den Torpedoboote fand die Explosion eines Dampf -
kesselS statt . 6Mann wurden getödtet , einer verwundet . •

Telegramme der „Bad . Presse".
Berlin , 17. Mai . In der Budgetkommission

deS . Reichstags erklärte der Staatssekretär des
Reichsschatzamts , an der ihm in der Presse in den
Mund gelegten Aeußeruntz , die geplante Börsensteuer sei im
finanziellen Interesse des Reiches nicht erkor ^ - rlich , sei
keinwahresWort .

‘ ----- Wiesbaden , 17 . Mai . Nach der „ Oberon " --Aufführung km
Hoftheater empfing der Kaiser Ernst v. Wildenbruch und
G « m a h l i n , die Enkeltochter Weber ' s . Heute Morgen unternahm
der Kaiser einen Spazierritt über das Nerothal hinaus . Um 12 %
Uhr wird der Kaiser dm Kommerzienrath Krupp empfangen , der
auch zur FrühstiickstafÄ geladen ist . Nachmittags begiebt sich der
Kaiser zur Regatta nach Bieberich .

----- München , 17 . Mai . Das Bulletin über das Befinden des
Königs Otto vom 16 . besagt im Wesentlichen : Das Be¬
finden des Königs ist unverändert . Die Körprr -
kräfte haben sich gehoben, doch vermeidet der König selbstständig zu
gehen oder zu stehen . *

hd Wien , 17. Mai . In der heutigen Parlamentssitzung
brachte die Regierung einen Gesetzentwurf «in betr. Einführung
der 9-S t u n d e n- S chichtimBergbau . Der F i n a n z m i n i stcr
ersucht« um Verlängerung des Budgetprovisoriums bis Ende
dieses Jahres und um Bewilligung einer 3% event . 4% tgen In -
vestitionsrenteim Betrag von 68,380,300 Kronen. .

hd Madrid , 17. Mai . Trotz scheinbarer Ruhr ist dke Lage
fortdauernd gespannt . Besonders die katalonische Frage
scheint geeignet zu sein , irgend welcher Regierung gefährlich zu werden .
Die H a n d e lS k a m m e rn werden an die K ö n i g i n eine Eingabe
richten, worin die Lage dargestellt und Abhilfsmittel vorgeschlagen werden .
Es wird eine Audienz bei der Königin nachgesucht werden . (Boss. Z.)
. ----- London , 16 . Mai . Ein Vertreter des „Daily Telegraph "

interviewte Mr . Ewart Grogan , welcher kürzlich dm Kivu -
Distrikt im Kongostaat erforschte. Mr . Grogan erklärte sich
von Decles Meldung wenig überrascht . Die Deutschen hättm
ein fünfjähriges Chaos geschickt zum Vorwärtsdringen benutzt .
Britische Interessen seim bei dieser Frage nicht berührt . Die Be -
sorgniß betreffs der natürlichen Grenzm , die Deutschland respektirt
wissen wolle,würde nicht ernst genommen , da dkeserGrundsatz bereits
tatsächlich berücksichtigt werde. Die von Deutschland in Besitz ge¬
nommene Kivu -Region sei ein herrliches Land . (Uebrigens gilt der
Berichterstatter Decle keineswegs für zuverlässig . D . R .)

hd Washington , 17. Mai . Der neueFlottrnplan umfaßt
den Bau von 20 Unterseebooten , darunter 15 nach dem Modell Holando,
wovon ein jedes den Preis von 85 000 Frcs . nicht übersteigen wird.

Deutscher Reichstag .
- - Berlin . 17. Mai .

Isorkfeßung der 3 . Aeralgnng der „Lax Kein ;«".
Das Haus ist stark besucht . Eine Reihe Abänderungs¬

anträge sind handschriftlich eingereicht. Die Berathnng wird
fortgesetzt.

In namentlicher Abstimmung wird ein Antrag Heine
(Soz .) worin die Bestimmungen des „Groben Unfug - Para¬
graphen " ans die Erzengniffe der Kunst und auf die Presse
keine Anwendung finden, ab ge lehnt . An der Abstimmung
betheiligten sich 290 Abgeordnete. 80 Stimmen mit ja : Freisinn ,
Sozialdemokraten und Bindewaldt (Rfpt .), 210 mit nein.

_ Badische Presse ._
zu sein, Unzucht gewerbsmäßig treiben, müssen von jugendlichm Personen,
welche daS 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben , getrennt in Haft
gehalten werdm. Weibspersonen, welche tn den letzten Jahren wiederholt
auf Grund des Par . 361 Ziff . 6 des Strafgesetzbuches verurtheilt sind ,
müssen von anderen Weibspersonen getrmnt in Haft gehalten werden ."

Es ist eine weite re Reihe vonAnträaen eingoganaen.
Abg . Alb r echt und Gen . beantragen zum St rafg esetzbu ch

Par . 361 Ziff . 6 : „Uebertretung von Polizeworschriften durch Weibs¬
personen , welche wegen gewerbsmäßiger Unzucht unter polizeiliche' Auf¬
sicht gestellt sind"

, zu streichen , oder evtl , hinzuzufügen : „Die
Polizei ist nicht berechtigt , anzuordnen, daß Personen, die gewerbsmäßig
Unzucht treiben, nur in bestimmten Stadttheiken, Straßen und Wohn¬
häusern Wohnung nehmen , ebenso wenig ist die Polizei berechtigt zu ver¬
bieten , daß Personen, die gewerbsmäßig Unzucht treiben, in bestimmten
Stadttheilen , Straßen und Wohnhäusern Wohnung nehmen ."

Außer diesen Anträgen liegen noch mehrere Eventual - An¬
tra ge vor.

Die Rheiufahrt der Torpedobootsdivision.
Worms , 17. Mai . Bei dem gestrigen Festmahl zu

Ehren der Offiziere der Torpedobootflotille wur¬
den Telegramme abgesandt an Kaiser Wilhelm , Großherzog von
Hessen und den Prinzen Heinrich. Heute Morgen 10% Uhr er¬
folgt : unter dem Hurrah einer ungeheuren Volksmenge die Ab¬
fahrt der Flottille nach Mannheim . Bei dem gestrigen Unfall in
Oppenheim stikd Verluste an Menschenleben nicht zu
beklagen ;

England nnd Transvaal .
Immer noch fehlen nähere Nachrichten , welche die Einnahme

vonMafeking durch die Buren bestätigen und auch die Nachrichten
über den Ausgang des Gefechtes das zwischen der Entsatzkolonne und
den Buren im Süden von Mafeking stattgefunden haben soll, lauten
noch unklar und widersprechend . Anderseits wird auf dem östlichen
Kriegsschauplätze der Schleier jetzt etwas gelüftet. Wir erfahren dadurch ,
was bisher nicht klar war , daß die B u r e n dort zunächst nur die B i g -
g a r s b e r g e d. h. ihre östlichen Stellungen von Hekpmakar bis Dundee-
Glencoe geräumt haben , während sie die Drakensberge noch
besetzt halten , wenn auch in stark verminderter Zahl . Es wird sich also
für General Bull « r di« Nothwendigkeit ergeben , auch die
D r a k e n s b e r g e v o m F e i » de z u s ä u b e r n, ehe er an den Äeiter -
marsch nach Norden denkt, denn er kann unmöglich in dieser gefährlichen
Gegend auch noch so kleine feindliche Abtheilungen in seinem Rücken stehen
lassen. Aus den ausführlichen Berichten Bullers , die uns jetzt in dm
englischen Abendblättern von gestern vorltegen, geht hervor. . daß die
Buren größerm Schadm entgingen hauptsächlich durch ein neues
Ka m P f m i t t e l, das ihnen die trockene Jahreszeit an di« Hand giebt.
Sie steckten nämlich das ausgedörrtr Gras hinter sich in Brand , und
ließen die mächtigen Rauchwolken , die dadurch erzeugt wurden, vom
Winde, der ihnen günstig war , dem Feind« entgegentragen. So hatten
ste den doppelten Bortheil , selbst gegen Sicht gedeckt zu sein und den Ver¬
folger in unangenehmster Weise zu belästigen . Gleichwohl legt« Dundo-
naw mit der 3. Kavallerie-Brigade, der die Verfolgung übernommen
hatte, am 14. 64 Kilometer zurück, obgleich er außer mit dem Qualm
auch noch mit Wassermangel zu tämpfen hatte. Man nimmt nach Aus¬
sagen der Eingeborene« an. daß di« abgezogenen Transvacklburen bei
Laingsnek im auersten Norden von Natal wieder Halt machen werden .

---- Bristol . 17. Mai . Hicks -Beach sagte in einer Rede vor
seinen Wählern, es sei aller Anlaß zu der Annahme vorhanden, daß die
Kriegswölke sich vertheiken werde . Der Oranjefrei¬
st a a t sei khatsächlich schon einverleibt ; hoffentlich werde man bald
auch die Nachricht von der B e f r e i u n g Ma fekings erhaltm , dessen
tapfere Dertheidigung unsterblichen Ruhm erlangt habe . Die Vermehr¬
ung der Kosten der Marine sei möglich ; er glaube aber nicht , daß eine
große Vermehrung der Armee nöthig werden würde. Man müsse auch auf
die Kriegsfreiwilligen rechnen. «*« ****.

= Loutenzo -Marques . 17. Mai . Das Gerücht von der Bildung
eines sogenannten Amazonenkorps in Johannesburg und
P r L t o r i a wird nach der „Times " als letzter Versuch betrachtet ,
die Buren anzufeuern. Aus unparteiischer Quelle verlautet hier, in einer
geheimen Sitzung des Volksraads in Prätoria habe «in« erregte Er¬
örterung stattgefunden, ob die Grubenhauptgebäude in Jo¬
hannesburg beim Herannahen der Engländer zu zerstören seien.
Das Ergebniß der Berathnng sei noch unbekannt, die fremden Vertreter
der Grubengesellschaften seien aber höchst beunruhigt und hatten einen
dringenden Hilferuf an ihre Konsuln gerichtet .

----- Lonrenzo -Marqnes , 17 . Mai . Nach einem TÄegrvmm
hiesiger Blätter hat am 13. dS. ein Gefecht bei Kraipan
stattgefunden , 32 Meilen südlich von Mafeking . (Es ist dies
das von uns in der Mittagsausgabe schon erwähnte Gefecht ge¬
wesen, in welchem nach unserm Londoner hd -TÄetzrvmm die en g -
lischenEntsatztruppenvondenBurenzurückac -
w o r f e n wurden . D . R .)

' " ~
__

hd London , 17. Mai . Mehrere Morgenblätter schenken noch
immer der Meldung aus Burenqurllen über den Entsatz Mafe -

kings keinen Glauben . Die Presse beschäftigt sich heute
hauptsächlich mit dem Vordringen des Generals Bulker
und stellt fest , daß die Kriegs -Operationen in den letzten Tagen
von ihm mit großer Schnelligkeit «usgoführt wurden und
daß er eine große Thätttzkeit an 'den Dag letzt. Er scheine di«
Buren -Taktik nunmehr gelernt zu haben .

Die Burenmisfiori ln Amerika.*
---- Washington , 17. Mai. Drei Senatoren , drei Mitglie¬

der des Kongresses und eine Anzahl Bürger begaben sich heute
nach Newyork , um die B u r e n g e s a n d t en hierher zu geleiten , die
morgen Nachmittag hier eintreffen. Die Buren besuchen Mac K i n -
l e h am Samstag . Sonntag Abend findet eine große Volk so er -
sammlung im Repräsentantenhause statt, wo die Buren .
Senatoren und Mitglieder des Repräsentantenhauses sprechen werden .

hd Nclv - Uork , 17 . Mai . Ein Mitglied der Bure n-De le¬
gal i o n erklärte in einem Interview , alle Deutschen seren
auf Seiten der Bur en , aber aus nahe liegenden Gründen sei
der deutsche Kaiser genöthigt , Stillschweigen
zu beobachten . Die Buren hätten Vertrauen zu dem Ge¬
tingen ihrer Mission und rechneten auf die Gefühle der amerikan¬
ischen Bevölkerung und die Unterstützung der amerikanischen Re¬
gierung . Derselbe erklärte es fürunrichtig , daß die O r a n j e-
Bure » unzufrieden feien und fahnenflüchtig würden . Ein
anderes Mitglied der Delegatton ergänzte diese Unterredung mit der
Erklärung , es habe niemals in der Absicht der Buren gelegen, im
Ovanje -Freifiaat zu bleiben . Der Hauptwiderstand sollte
von vornherein am Baalflusse stattfinden .Der Präsident theilt mit daß einAntragMuncke l-M 2 ll « r«

Meiningen eingegangen ist, rm Strafgesetzbuch Par . 361a ein¬
zuschalten : „Weibspersonen, die wegen gewerbsmäßiger Unzucht der
Polizeiaufsicht unterstellt sind, oder welche , ohne einer solchen unterstellt

— New -Iork , 17. Mai . Präsident Kr ü g e r telegraphirte an die
Lurengesandten: „ Mögen Gerechtigkeit und Rechtlichkeit mit Euch sein !"

Handel und Verkehr. ^
----- Karlsruhe , 17 . Mai . Die Subskription auf 9000000

Mark , neue 4prozenÄge Münchener Stadtmrleihe , findet Dienstag ,
den 22 . d . Mts . zum Kurse von 99 Prozent statt in Karlsruhe bei
dem Bankhaus « Veit L. Homburger und der Filiale der
Rheinischen Kreditbank . w

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M.
( '/-4 Uhr Nachm.)

Credit 225 .60
DiSeonto 135.90
StaatSbahn 136 .- -
Lombarden 26 . —
Tendenz : ruhig.

Frankfurt a . M.
lAiifangsknrse ).

Oest. Cred .-A. 225.80
Oest. Staat »b..A. 136 .—
Lombardeil . 26,—
3* . Port . St .-Anl . 25.30
Egypter ,

—.—
Ungarn 97 .—
Disc. Com .-A. 185.90
Gottbardbahii -A. 142 . -
8% Mexlk. ult . 25.40
g«/ _ ,
Baugue

"
Ottom. 113 .75

Türkeuloose „ -
Italiener 95.-
Tendeuz : fest. ^

Frankfurt a « 99t.
lSchlußkmse.)

Wechsel Auisterd. 169.22
„ London 204 .95

• • Pari »
• Wie »

WechselItalien
Privatdisconto
Napoleon »
4> Deutsche Reichs

Anleihe (3Va) 95.15
3*/. do. 85 80
3 % Pr . Cons. 94.90
5“/» Italiener 95,—
4°

«Oest . Goldr. 98.-
4 '

»Oest.Silber 97 .—
1860er Loose 137.—
4 '/, °U Port 'ig. 37.40
Russische Staat ». 98 .90
Serben 62.40
4> Spa ». Ext. 72 .90
4° • Ungar» 97 .—
Ungar . Krone,ir . 91.20
Berliner H .-G. 157 .—
Darmst. Bk. _ 136.70
Deutsche Bk. H 198 .80
Dresdener Bk. 155 . 10
Badische Bk. 124 .20
Rhein . Credit-Bk. 143 .2 1

Hyp . -Bk. 164.50

813 .83
84 .45
76 .45

4 '/.
16.31

vom 17 , Mai.
Länderbank 116.—
Wiener B .-B . 129 .-
Ottomaiibank 113 .70
Schweiz . Central 147 . -

„ Nordost 92L0
„ Union 81 .—

Jura Simpl. 89.—
Mitt-lmeer 100 .—
Harpener 226.—
6°/0 Argentinier 84.—
3°/, South . P >es. 106 .45
4 abg . 8 '/, * «Bad.

St .-Obl i. G. 94.50
dto . i. M . 93 .50

8 '/. % do . 93.50
8» « Bad . StO . M . —
4°/, Griechen 45.52
Türkeuloose A 116.—
D. Türke »

“ 22.75
5°/» Argentinke« —.-
5®/0 Chinesen , 97.79
5% Mexikaner * 98.50
5*/ _
5*/! t l III98 4U0
8V. „ 2555
Pfälz . Hyp .-Bk. 163 .50
Elbthal
Meridionalb.
Bad. Zuckerl.

118 .60
138 .20
84.-

126.50
127 .50

Nordd . Lloyd
Packetiabrt ^
Mascht». Gribner 188.—
KarlSr. Maschi» . 268.—
North .pref .Sharc » 75 .60
A. Elektr .- Gesell. 243.-
Schuckert 215.—
Beloe ^ 66 .50
Oberrh. Bank 123 .60

Rachbövse
(2 '/« Uhr Nachm.)

Berliner Bank 11453
Credit 225 .70
DiSconto 185.80
SlaaiSbahn 136.—
Lombarden 26.—
Tendenz : fest.
Berlin (Anfangskiirle).
Credit -^lktieii 225 .50
DiSconto -Comm- 185.90
Deutsche Bank 198 .60
Berl. Handelsb. 158 .30
Bochnm.Gnbftahl 254.—

Harpener̂ TZ 226.90
Dortmunder % 128.—
Tendenz: fest .
Berlin (Schlnpnrfe .)

4>/, ' /, Relchsanl . 9450
9*1, „ 36jb)
4V, °/. Pr . Lonf. 94.93
Kredit 225.40
DiScontt 185.96
Dresdener " 155.10
Nat .-Bk. f. Dtschl . 187 .20
StaatSbahn „ 186 .10
Bochnmer 25225
Gelsenk.B«rgw«rk 215D0
Lanrahütte 260.—
Harpener 226.80
Dortmund 128.70
SL E --G. 24L50
Schlickert 21425
Dynamit Trust 160.10
B . KSln-RoUwetle ,

Pulvers. 196.70
Deutsche Metallpatr-

Fabrik. 256 «
Kanada-Pacifte 9S1Ä
Privatdisconto 4»/,

« len (Lorbirsei .
Creditaktie «
StaatSbahn
Lombarden
Marktnoten
4 '/, ' /, Uiigarn
Ung. Papierrente

722.75
687.—
109.—
11825
11Ö.90

itg. Papterrenle 97.85
Oest. Kro»eiir«nte 97.—
Länderbank 445.—
Ungar. Kronenr. 91.80
Türkeuloose . —
Tendenz : still.

Pari ».
3°/» Rente 10U5
Spanier 73 .40
Türken 28.40
Italiener 95.90
BanaueOltoman 574.— .
Rto Tinto 1361.—

L»n»«n.
Debeer»
Chartered
Goldfield »
RandmineS
Eaitrand
Atchison Top
LoniSv . Nashv .

27>
1 ft .

73V«
82% .. Laurahütte 261 .60

Festes Newyork und günstige englische Kohlenberichte stimulirte »
Montan höher. Geschäft sonst wenig belebt. Später Montan «ach»
gebend.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr. .
vom 17 . Mai 1900 .

liefet Nordiwesteuropa lagert noch ein barometrischer MaM
mum , doch hat sich dieses gegen das Binnenfand herein erheblich out «
getrhnt , so daß es nunmchr auch im südlichen und östlichen DÜitsch-
land zum Ausklaren gekommen ist. Die Temperaturen tagen »och
immer erheblich unter dev normalen Werthen . doch werden fte, bfc
jetzt die bisherige nördliche Luftströmung erheblich «geschwächt tft
bei wenig bewölktem Himmel voraussichtlich rasch zunchme». Heber
Skandinavien ist eine Depression erschienen, welche im OstseegebiÄ
ttübes und regnerisches Wetter verursacht . - . .. . . . . >

ivilternngsveovachtuiigru der 'Reteoralog. Station Knrlorytz«.

^ Mai .
^

16. Nachts SU.
17. Mrgs. 7U.
17. Mittgs. L U.

Sarom.
MS»

749.3
750.1
748 .8

Ttzsrm.
Is 0.
10.4

6.2
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HBtsl .
mm
5.9
5.6
4.8

SItu4l <Rtctt
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79 |

i 38 J
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^ *
Höchste Temperatur

folgenden Nacht 3 .9.
am 16. Mai 14.5 ; niedrigste tn der darans»

Schiffsnachrichten des Norddeutsche « Lloyd.
33 Bremen , 16 . Mai. Der Dampfer „Saale " hat heute Bor»

mittag 7 Uhr Dover passirt » „Hannover" hat heute Eastbourne passttt»
„Prinz -Regent Luitpold" ist heut« in Neapel angekommen, „Mainz" ist
heute von Antwerpen abgegangcn.

33 Bremen . Der Norddeutsche Lloyd wird in de» nächste« vier
Wochen folgende Paffagterdampfer expediren : Rach Rrw -Nork : Schnell
und Postdampfer: „Barbarofla " 19. Mai » „ Kaiser Wilhelm der Große"
22. Mai , „Königin Luise " 26 . Mai , „Lahn" 29. Mai , „Friedrich der Große"
2. Juni , „Kaiserin Maria Theresia" 5. Juni , „ Großer Kurfürst" 9. Imst ,
„Saale " 12. Juni , „Main " 13. Juni » „Bremen" 16. Juni . Rach
Baltimore : „H. H . Meier" 17. Mai , „Hannover" 94. Mai, „Roland"
7. Juni , „Dresden" 9 . Juni . Rach Galvefton : „Halle" 28. Mai .
„Borkum " 27. Juni . Rach Brafilie » : „Heidelberg " 2. Juni , „Coblenz "
16. Juni , „Stolberg " 30. Juni . Rach La Plata : „Pfalz " 26. Mai ,
„ Crefeld " 9. Juni , „Mark" 23. Juni . Rach Vst - Aste « : „König
Albert" 30. Mai , „Weimar" 12. Juni . Rach Anstralienr „München "
23. Mai , „Prinz -Regent Luitpold" 20. Juni .

Rähere Anskanft erthcilt die obrigk . konzefl. Billet - AuSgade von
F . Kern , Karlsruhe i. B .» Hebclstraße 3.

Frau Emilie Gigar
Atelier für elegante Damenschneiderei .

9337 Karlsruhe , Kaiserstrasse 125 . III.

W-r „ ach Amerika , Ä ' ft
an die obrigkeitlich conecsston . Generalagentnr für Baden von F . vor «
in Karlsruhe , Hebclstraße 3. 10281

Eine Reichslotterie könnte man die Wohlfahrtslotterie -
Zwecken der deutschen Schutzgebiete nennen , denn dieselbe ist in
ämmtlichen deutschen Bundesstaaten genehmigt . Die Ziehung Ut

4. Lotterie findet schon in wenigen Tagen , am 31 . Mai , 1„ 2 ., 8. und
6. Juni , im Ziehungssaale 'der Königlichen General -Lotterie «
Direktion in Berlin öffentlich statt . Mit dem Bezug « von Wohl -
ahrt -Loosen k Mk . 3 .30 möge man sich beeilen, da in Folg « des

großen nationalen und gemeinnützigen Zweckes und der schönen C
wmn « von 100 000 Mk . , 50000 Mk ., 25 000 Mk . usw . , der kleinsteGewinn ist 15 Mk „ voraussichtlich wieder rasch ausverkaust seinwird . Die Loose sind vom General -Debit Lud . Müller & Co.»
Bankgeschäft in Berlin , Breitestraße 5 und hier von den bekannten
Loosverkaufsstellen zu beziehen.
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Kmit - Liesernnz.
Für die Reuherstellung der Frei«

j^ ppe am hiesigen Rathaus sind die
^ siebenden Granitarbeiten im Wege

öffentlichen Ausschreibung zu » r -
aeben:

1. Treppenstufen aus Schwarzwald .
Granit etwa 54 lfd. w .

z. Podestplatten in demselben Ma
terial, etwa 32 gm .

g. Figttrenpostamente aus rotem
schwedische» Granit , etwa 5 odm.

4 ichnungen, Bedingungen und Mu»
eine sind auf dem städtischen Hoch-

zauamt, Rathaus, Zimmer Nr. 1l6 ,
tiozusehen , und müflen die Angebote
längstens bis I I 499.2.1

OamStag den 26 . d . MtS .,
Nachmittags S Uhr ,

zem Schluß der Ausschreibung, dasilbst
^ gegeben sein.

Karlsruhe, den 16 , Mai 1900 .
Stadt . Hochbauamt .

Bauarbeiten
Vergebung.

NachverzeichncteBanunterholtunaS-
erdeiten in der ev . Kirche in Adels¬
hofen solle » im Wege des öffentlichen
Angebots vergeben werden :

veranschlagt zu
Aypftrarbeit . . . . Ml , 9t'3.32
Schreinerarbeit . . . „ 99.o0
Schlosserarbeit . . . , 60
Tünchnerarbeit . . . „ 885 .40
ÄöranichlagSanszüge u Beding ngen

liegen in den, ev . Pfarrhause in Adels¬
hofen zur Einsicht auf , woselbst auch
etc verschlossenen und genügend fran -
lirten. schristlichen Angebote bist zum
LS. Mai . AbendS 6 Uhr , entgegen-
»enomnien werd" ' 11510 .21
Karlsruhe , der, ' Mai I960.

8v . LicheMMj - ettioil.

Bekanntmachung.
Die Kanzlei des Großh Domänen-

amteS befindet sich von
Montag den 28 . Mai d. IS .
«n i« Hanse Krenzstratze Nr . IS
und dleidt des UuizugS wegen am
Freitag den 23 . und SamStag

den SS . gl . MtS .
geschloffen. 11517 .3. 1

Lenin ehmliW 114er
Regiment Kaiser Friedrich III.

Freitag den 18 . Mai , AbendS
v Uhr , im Leieinslakal tasthans
ans schwarzen Adler

MmtS - Lersnmmlnng.
Ta g e S - O r d n » » g :

Wichtige Vereinsangelegenhriten.
Um pünktliches und vollzähliges

Lrscheinen wird dringend gebeten .
KS557 Der Vorstand .

Liüertnsel KMnhe.
Freitag Abend V« 9 Uhr :

6etieral - Pro&e
zur „Arnelda “.

Nur Mitwirkende haben Zutritt .
[Sacüführnng ,
einfach« ( 10 M .) , doppelte m . Ab.
schlutz (20 M .) ; (Material frei ) lehrt

A . Butter , Köinerstr. 13 , III .

3> fouffa gefudit
wird «in gut erhaltener, kupferner
Badeofen mit Sommer- u. Winter -
seue>ung. Offerten mit PieiS
angabe beliebe mau unter Nr . 11527
in der Exped . der » Bad. Presse "
ebziigebeii.

Landgut ,
«) Morgen groß darunter 10 Mor¬
gen schlagbaren Buchenwald , schö-
»er HanS und Garte », setze dem
verkaufe aus. Preis 14,500 Mk.
vU sehr günstigen , annehmbarenBe¬
dingungen und einer Anzahlung von
»000 Mk. Nähere » unter Rctour-
«arke. 2680» 2.2

Herbolzheim i - B ., l5 . Mai 1900.
I» . Seit * .

Fräulein ,
bas sich zuriickziehen möchte, findet
stebevalle Ausnahme beialleiiisthender
Frau auf dem Laube. Daselbst wi>d
auch ein Kind in Pflege genoinmen .
. Offerten unter Nr. 2712 » an die
Expedition der »Bad. Presse ' . 2.1

auf
Mark 9,000,000 _ 4 °

|0 Anleihe
der tgl . Haupt - und Residenzstadt München

vom Jahre 1900 ,
unkündbar bis zum Jahre 1910.

Die kgl. Haupt - und Residenzstadt München gibt zufolge der Beschlüsse der beiden
städtischen Kollegien vom 10. Mai 1900, welche durch Entschliessung der k. Regierung von
Oberbayem , Kammer des Innern , vom 14 . Mai 1900 staatsaufsicbtlicb genehmigt worden eind,
zur Beschaffung von Mitteln für Zwecke der Elektricitätswerke , der Gaswerke, der Trambahn ,
der Wasserversorgung , der Kana ’isation und einer Reihe anderer gemeindlicher Unternehmungen ,

Mark 9,000,000.— 4°
|0 Schuldverschreibungen

unkündbar bis 1910 ,
in Abschnitten von 5000 , 2000 , 1000, 500 und 200 Mark ans.

Erstmals im Jahre 1910 wird 1% des ursprünglichen Anlchonsbetrages von M . 9,000,000 —
durch Verloosung oder Rückkauf zurückbezahlt ; in den folgenden Jahren erhöht sich diese
Quote um die ersparten Zinsen nach Massgabe eines Tilgungsplanes . Von dem gleichen
Jahre ab ist die Stadtgemeinde München berechtigt , sowohl den ganzen bestehenden Rest
der Anleihe , als auch einen Theil derselben unter Einhaltung einer dreimonatlichen Frist
zu kündigen .

Die Ausloosung wird eventuell im Januar zur Rückzahlung per 1 . April jeden Jahres ,
zum ersten Mal im Monat Juni 1910 erfolgen.

Die Einlösung der Zinsscheine , welche am 1. April und 1 . Oktober jeden Jahres , erst¬
mals am 1 . Oktober 1900 , fällig sind , sowie der verloosten oder gekündigten Schuldver¬
schreibungen , erfolgt spesenfrei in München , Berlin , Frankfurt a . M . , Hamburg ,
Mannheim , Karlsruhe und anderen Plätzen .

Die Zulassung der Anleihe wird bei den Börsen zu München , Berlin und Ham¬
burg beantragt werden.

Die gemäss vorstehender Bekanntmachung zur Ansgabe gelangenden
4 ° |o Schuldverschreibungen der Stadt München

nnkündbar bis 1910
im Nominalbeträge von M . 9,000,000 .—

werden von nns unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt :
1. Dio Zeichnung findet statt am

Dienstag , den 22 . Mai c.
des den nachgenannten Stellen :
in München bei der Bayerischen Bank ,

ferner bei deren Zweigniederlassungen in Bamberg , Fürth ,
Nürnberg und Würzburg ,

„ „ , , Bankcommandite Gebrüder Klopfer ,
„ dem Bankhause Gebrüder Klopfer ,
„ der Nationalbank für Deutschland ,
„ „ Breslauer Disconto -Bank,
„ „ Deutschen Genossenschaftsbank von Soergel , P* p-

risius & Co . ,
„ dem Bankhause Delbrück , Leo & Co .,
„ der Breslauer Disconto -Bank,
„ „ Deutschen Genossenschaftsbank von Soergel , Par -

risius & Go ., Commandite Frankfurt a. M .,
„ Vereinsbank in Hamburg ,

dem Bankhause L . Behrens & Söhne ,
„ .. Hardy & Hinrichsen ,

der Vereinsbank in Hannover ,
„ Filiale der Rheinischen Creditbank , iisis

dem Bankhause Veit L . Homburger ,
„ „ Bamberger & Co .,

der Rheinisohen Creditbank ,
ferner bei deren Niederlassungen in Baffen Buffen Frelbnrg f. B . ,
Heidelberg , Kaiserslautern , Konstanz , Lahr i . B., Offeubnrg ,
Strassbnrg i . Eis.

dem Bankhause G . F . Grohö -Henricn ,
der Wiesbadener Bank , S . Bielefeld & Söhne ,dem Bankhause Wertheim & Gompertz ,der Rotterdamschen Bank

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden. Der frühere Schluss der Subie «.ptton beibt jederStelle Vorbehalten .
Anmeld >formulare sind bei den Zeicbnungstellen erhältlich.
2. Der Zeichnungspreis beträgt 99% zuzüglich 4% Stückzinsen vom 1 . April a. c. bis zum Abnahme¬

tage. Der Umrechnungskurs für Amsterdam und Rotterdam wird von den dortigen Zeichnungsstellen
bekannt gemacht.

3. Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeiehnurgsstelle eine Kaution von 5% des Nennwertes
in Baar oder in marktgängigen Wertpapieren zu hinterlegen.

4. Die Zuteilungen , deren Höhe dem Ermessen der einzelnen Zeiehnungsstellen über’aasen bleibt , werden
baldmöglichst nach Schluss der Zeichnung erfolgen . Den Schlussootenstenipel trägt der Zeichner zur Hälfte .

5 . Die Abnahme der mit Zinscoupous ab 1 . April c. versehenen Stücke hat in der Zeit vom
28 » Mai bis 20 . Juni zn erfolge - .

München , Berlin , Frankfurt a . M . , Hamburg , Karlsruhe , Maina , Mannheim ,und Amsterdam , <ien 17. Mai 1900.
Bayerische Bank . Bankcommandite Kehr . Klopfer . Nationalbank für Deutsch¬
land . Breslauer Disconto -Bank , Delbrück , Leo & Co. Deutsche Genossen¬
schaftsbank von Soergel , Parrisius & Co. , Commandite Frankfurt a . M.

Yereinsbank In Hamburg . L. Behrens & Söhne . Hardy & Hinrichsen .
Veit L. Homburger . Bamberger & Co ., Rheinische Creditbank . Wertheim & Gompertz .

, Augsburg
, Berlin
» »

Breslau
„ Frankfurt a . M .

Hamburg

”
Hannover

„ Karlsruhe
,, »
„ Mainz
„ Mannheim

»>

Neustadt a . H .
Wiesbaden
Amsterdam
Rotterdam

Brandmam
.

Speeialgeschäft mit großem
Lager in Gegenständen zum
Brenne « u. Schnitzen . I». Brenn »

apparaie. Malvorlagen . B!M®

Ernst Kirchenbauer,
Karlsruhe , Kaiserpassage 9 u. II ,

g u. Baden -Baden » Sovbienstr . 14.
Kleidermacherin,

durchanS perfekt im Aiifertigen
moderner Garderobe sofort ( fü> iu'S
Haus ) gesncht . Nähe : e» zu erfr. i.
d. Exp. d . „Bad . Presse' „nt . B2576

Architekt
empfiehlt sich im Anfertige « von
Banzeichnnngen aller Art sowie
< i Aufstellen »an Boranfchliige « ,
Abrechnungen rc. 8. 1

Gefl. Offerten mit . K. 8 . 82575
an die Exped . der „Bad. Presse" erb .

eonältorei-Seruch.
Mitileie Condilorei eventl. auch

mit Spezerei zu kaufen oder ,u
pachten gesucht, oder arrignetrr Laden
für b»S Geschäft paffenv

Offerten unter Nr. 2714» an die
Expedition der „Bad . Presse". 2.1

Don einem tüchtigen Bäcker wird
eine gntgeheiide Bäckerei auf 1. Juli
,» pachten gesucht und könnte das
Geschäft in wenigen Jahren gekauft
werde» . Oste, ten unter Nr. 2711»
an die Exped . der . Bad. Presse " . 8.1

Einaut erhaltenes i :
TafelkLavZev

ist billia zu verkaufen. Näheres
« öthestrasse 4. Wirtbschaft.

11529

Eine gute , periekte 27 ;>8a.2.1

jififflnriüoiiöfiidjiii
auf 25. Mai bei freier Reise gesucht.
Lab» 50—60 Mk . monatlich .
Restaurant Spatenbräu ,« ül- anse» t, «

Weihailshiilft.
Ein solider s» » g«r Mann mit

deutlicher und geläufiger Handschrift,
im Rechenwes . n und womöglich auch
im AuSmeflcn von Bauten e , fahre» ,
wi >d von einer Schreinerei und
Glasereivorübergehend zur Ausbülse
ge ' ucht. Gefl. Offerten mit kurze ,
Angabe der scitbe iaen Thätigkeit
und der Ge^ altsans - ' ülhe erbittet
man sich unter Nr . 2718» an di
Expedition der « Bab . Presie" . 21

An tnditip Blechner
kan» sofort cintreten bei 82579 .2.1
J. Wolf Leopoldstraße 35.
Kleidermacherin .

Eine geübte, leistungsfähige, selbst,
ständige Arbeiterin, aber nur solche ,
wird sofort bei täglich 3 Mk . Lahn
gesucht bei Kstsr . Tisch , Karlsruhe ,
Kronenstr. 4». » MM

StordtcngescUscliaft „Thalia“.
Zu dem am Samstag den IS . Mai d . I . , Abends

halb S Uhr beginnenden, im Lolosienmssaale stattfindenden
I . Stiftungsfest des Karlsruher Fussball *
Bundes werden unsere Mitglieder mit der Bitte um zahl¬
reicher Erscheinen freund!, einqeladen. 11528

Der Worltanö »
JbLurliau * (Schw iz).

---------- Luftkurort 1900 Meter über Meer . = =
In den Graubündener Alpen gelegen . _BW * Durch Neubau bedeutend vergrößert ..

~9tk
KomfortablesHotel mit moderner Einrichtung , Garten, großen Schatten-

anlageii . 2699» .6.1
Mäßige Preise . Saison Mat - Oktober .

Prospekte ertheilt F. Hltz , Besitzer.

Schweizer KurortEtation Malters der Bern-
Lnzern-Bahn. 750 M . Meer.

Luft , und Milchkuren . Gipsfieie Stahl quelle . Geschützte, aus¬
sichtsreiche, ländlich schöne Lage inmitten ausgedehnter Wiese » und
Baumgärte » . Grosser Waldpark anstoßend. Aiigencbnister Familien¬
aufenthalt . Pens.-Prcis mit Z mmer Mark 4—5. Veranda. 3700».5.1

Prospekte veriendct <>• Felder -Waldt «, propr.
Soeben wieder ei ngeti offen :

Gluten -Kakao
Gemüse - und Kraft-Suppen

Bouillon - Kapseln
Suppen -Würze

bei M. I e— nB-*fra . . e 83.

2644»

MAGGI
I ßsenha/fyga,

Ußefscfr̂ rwefss.}

Endes KraSigungsmittel
BLEICHSÜCHTIGE

Eieen -Sowatos » besteht * us Somalese mit 2° /, Eisen in arganiseher Bindeng,

In der Darmstädter Lotterie
erhielt meine Knndschast :
II. Haupttreffer, 1 Reitpferd

mit Sattel und Zaum , W .
2000 M . .

und den X . Gewinn , 1 Pferd .
Nun empfehle :

IV. Wohlfahrtsgeldloose
k M 3 30,

Offendurger und Pforz -
heimer ä M . 1 . — , n St.
M . 10. — . 11531

Carl Gölz ,
Hebelstr . 1L18 , b . Rathhaus.

Wer ertheilt gründlichen B2582
ifutfiicn Unterricht

gegen englische («egenstmiden ?
Näh Schwimmschulstr . >5 , 3. St

kille erste Kraft
des Bankfaches,

seit längeren Jab en >n Vertrauens¬
stellungen erfolgreich chätig, besonders
geeignet zur Förderung des Ge¬
schäftes , sucht , d. Familie halber,in Karlsruhe in die Leitung
einer Bank, eine« Bankgeschäftes oder
grösseren Etablissements einzu¬
treten. Gefl. Anerb eten unt . F. 1650
an Haasenstsla & Vogler, A.-0 .,Emrlsruhe , erbeten ._ 1136S

liiiiiiini5 geslliht.
Eine bebrütende Fabrik sucht mm

alsbaldigen Eintiiti einen zweiten,
jüngeren Coriesvondenlen. Passende
Bewerber wollen idre Offeiten ne st
Zengnißubichiisten und Angabe der
Gehalteansprüche an die Exped. der
. Bad . Presse" unter Nr. 2709» ab-
ge'' en. 3.1

Jetailreiseiider,
nicht unter 25 Jabre , für Manu »
faktnrwaaren gesucht, wen » auch
nicht branchekundig. nur gewandt im
Verkehr und zuverlässig . Offerten
unter Nr. 2705» an die Exped. der
„Bad . Presse"._ 31

Krankenwärter
bei hohem Gebalt gesncht. Au¬
ge ote m Ansprüchen erdeten. 2701»
Kurhaus für Meroen - «nd

Hemüthskranke,
Neckargemünd .

Jüngeres
Mädchen

von e« . 14 Jahren für leichte
Hausarbeit gesucht . JB2 68
« udolsstrasse 26 , 2. Stock, link«.

Lehrlina -Gesnch.
Ordentlicher Junge , welcher Lust

hat, die Feilenbauerei gründlich zu er¬
lernen , kann bei sofortiger Be¬
zahlung sofort eintreten . 82565 .6.1

« ngartenstrasse »6.

Für eine «

jungen Mann ,
militärfrei, mit schöner Handschrift
und mit allen schriftlichen Arbeiten
vertraut, suchen wir paffende Stellungals Expedient rc . auf einem kauf¬
männischenoder VerstcherungS -Bureau
zu sofortigem Eintritt . Gest. Offerte»
erbeten an das »»BolkSbnrea «
für Karlsruhe und Umgegend " »
Kaiserstrasse 28 . 82554

Für einen jungen Mann

Gifenhandlev ,
der in Kürze seine dreijährige Lehrzeit
beendet bat, suche in gutem Haus«
Steile auf Comptoir, wo demselben
Gelegenheit geboten ist, sich weiter
anSznbildeii . Ansprüche bescheiden .
Geil . Offerten unter D . 188 » an
Haasenstein & Vogler , A -G .,Karlsruhe . 11207.3 .8
Min löjähriges Mädchen sucht so-
^ gleich passende Stelle in kleine
Familie oder zu Kindern . Näheretz
82570 Adlerstrasse « , 5 . Stock .

du vevmicthen
Klanprechtstratze 22 eine schöne
HinterhanSwohuung von zwei
zimmern nebst Zubehör und GlaS -
abschluß an gute kleine Familie auf
l . Juli . Preis 210 Mark . Zu
erfragen Vormittags im 4. Stock
des Vorderhauses. 11155"
4in der Nähe Karlsruhes , in neu«
® erbautem Hause ist im 2. Stock
eine sehr schöne Wohnung von 3
Zimmern sofort zn vermiethen .

Nähere Auskunft ertheilt 11519 *
Erna « Deuble , Augartens» . 24.

Rudolfftratze 15
ist im 2. Stock eine schöne Wohnung
von 4 großen Zimmern mit Erker,
Badezimmer , Wasserclosel und Zn »
aebör sofort oder 1 . Juli z« ver -
miethe « . B2556.3 .1

Aäheies daselbst im Laden.

Gnt Mirte Zimmer,
2 inemandergehende (Wohnzimmer
mit Balkon), auf s o f o r t zu ver¬
miethen. Für Artillerie-Offiziere oder
Einjährige sehr geeignet, weil in der
Nähe der Artillerickascrne . 10187*

Gerwigstrasse 2 , 3. Stock.
/Ikeiwigstraße 18 ist im 2 . Stock^ tVordeihaus) ein schönes , großes
Jimmer sofort oder ans 1. Juli
nnniäblirt zu vermiethen. B2553.3.1
zgchützeiistiade 30, Stb . 2. St ., ist® sofort eine reinliche Schlafstellezu vermiethen. 2578
Hlerderplatz 31 ist im 2. Stock ei«

Zimmer zu vermiethen . 82574
OstOerderstiaße 69. 2. Stock, ist rin

möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension a» einen Herrn oder besseren
Arbeiier billig z» vermietbe» . 82569

f0 ~ Für Otlizicrel ~MS
Gegenüber Gotiesaue ist eine

Stallung , vier Stände , Burschen»
zinimer, Wugememise u . Henspeicher ,
sofort oder später z« vermiethe »».
Näh . Durl .-AlIee39,2. St . 81495 .5.5

Bei grner Familie, wünscht solider
junger Herr per 1 . Juni ein freund¬
lich möblirte »

»um Preise von 18 Mk. monatlich
incl . Kaffee u . Bedieining zu miethen.
Famil. Anschluß erwünscht . Werthr
Offerten unter Nr . 82537 an die
Exped . der „Bad. Presse ".



Sette 4.

Vergebung von
Bauarbeiten.

Zum Neubau eines Hofgärtncr-
hauseS tm Großh. Schloßgartcn zu
Schwetzingen fallen im Wege des
schriftlichen Angebotes die

veranschlagt zu
1. Schreinerarbeiten 3090 JH
2. Glaserarbeiten 910 „3. Tünchnerarbeiten 550 „

auf Einzelpreise vergeben werden .
Zeichnungen und Uebernahws-

bedingungcn könne» während der
üblichen Geschäftsstunden bet untere
zetchneter Stelle eingesehen wer¬
den. woselbst auch Angebotsformulare
gegen Kostenersatz erhältlich sind.

Die Angebote sind verschlossen post-
stei mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis spätestens 11514 .2.1

LikMsz te» U. Mai,
Lomittizs 8 Uhr,

anher einzureichcn, woselbst auch die
Eröffnung der Angebote stattfindet.

Zuschlagsfrist drei Wochen.
Karlsruhe , 17. Mai 1900 .
Großh. Hofbauamt.

Breil«- tut)
NOch - VtkAcherW.

Grosth . Forstamt Sengenbach
versteigert mit achtmonatlicher Borg¬
frist am 2073a.2.1
Mittwoch den 23. Mai l. A,

vormittags S Ahr
beginnend , im « asthan» znmAdler in Gengenbach aus den
Demänenivald > Distrikten MooS .
Schnaitberg. HütterSbach und Abts
Wald : 13 Haufen (32,4i>Stcr >Kasta
nien-Rebsteckenliolz ; 606 Ster fichteneS
und taniicneS Papierholz; 1206 Ster
buchener , tanneneS und gemischtes
Scheitholz ; 1833 Ster dto . P >ügelholz ;7839 Stück Prügelwellen;
Samstag de» 28. Mal l. I .,

vormittags 9 Ahr
beginnend , ebenda aus den oben¬
genannten Domäncnwald-DIstrikien :
17 Buchen I. kl .. 133 II . Kl , 12III . Kl . ; 4 Eichen l .- III . Kl ., 83IV. Kl., 42 V. Kl. ; 4 Ahorn I. Kl ,27 II . fll„ 10 III . Kl . ; 4 Eschen ;
3 Edelkastanien ; 18 Linden ; l Kirsch-
und l Nußbaum; 118 Tannen- und
Fichtenstämme I. Kl ., 38 II . Kl ., 41
III . Kl . , 763 IV. Kl , 579 V. Kl . ;
ISO Tannen- u . Fichtenklötze In Kl.,

1 Ha Kl., 875 “ '1 : 8 Ib Kl .. 51 Ha Kl., 875 Ilb Kl..
2274 Lattenklötze : 62 Tannen» Ab¬
schnitte I. u. II . Kl ., sowie 19 AuS-
fchußklötze .

Die Forstwarte Lehman « und
Müller in Fabrik Nordrach ,Riehle in Nordrach , Guhm in
Haigerach , Wühler in Gengenbach
und R ä p p l e in BernerSbach zeigen
da» Holz auf Verlangen vor und
fertigen Auszüge aus den Listen.

Blüthen-Honig.
Hochfeinst « Tafelsorte lief, garant natur¬
rein di« 10 Pld .-Dvse sr . u . Nach. f. 7M.Garantie : kostenlose Zurücknahme.

S»»aor,'svdv Bieienzttchtarel ,1498a Werlte (Prov. Dann,). 80.28

We ßolMllif«brik,
Speziakttät: feinsteHtyrm-
getzäuse «. HelepHonkasten,in einer ca. 5000 Einwohner zählen¬
den Stadt des Schwarzwaldcs, Cen¬
tralpunkt der vielverzweigten Uhren¬
industrie, Bahnstation mit Verbindung
nach allen Richtungen , ist krankhcits -
H6lbcr mit Einschluh aller maschin.
Einrichtung, fertigenWaarcnvorrälhe
und reichhaltigem Rohmaterial dem
Verkaufe auSgesetzt. Das dazugehörige
Wohnhaus ist 2stöck , von Grund
aus massiv gebaut und mit harter
Dachung versehen. Dasselbe enthält
in beiden Etagen, außer dem Komp-
toir, umfangreiche Magazinräumlich¬
keiten und in einem anstoßenden ,
ebenfalls 2stöck. Seitenbau größere
Werkstätten mit angcbautem Ma-
fchinenhaus ; zum Antrieb ist eine
7pferdige Dampfmaschine neuesten
Systems vorhanden. Außerdem ist
auch elektr. Kraft und Licht von der
elektr. Centrale am Platze erhälüich .
Preis für das ganze Anwesen sammt
dem dazugehörigen , größtentheils ge¬
deckten Lagerplatz mit Einschluß aller
Vorräthe und reichhaltigem Roh¬
material ist auf 75,000Mk. festgesetzt
und die Anzahlungauf 25—30,000Mk.
normirt worden . AngelernteArbeits¬
kräfte sind um mäßige Löhne zahl¬
reich zur Verfügung. Nähere Aus¬
kunft ertheilt oaS Südv . Sefch .»
«. Hyp.-Berm.-Jnst. Stuttgart ,
Moltkcstratze 20. 2662a"

Filitlbureau : Mannheim 0 6 , 12.
Hauptbnrean ; Telefon No . 1303.

Bahnhof - Wirth
fchaft - Verkauf.
In bester Lage im bad . Oberlande

verkaufe die gangbarsteBahnwirth »
fchaft mit einer Anzahlung von 10-
bir 12,000 Mk. Näheres unter Re¬
tourmarke. 2677a .2. >

Herbolzheim i. B. , 14. Mai 1900 .
M. Seitz .

In verkaufen
eilt gebrauchter Kinderliegwage «
und gebrauchtes Ledersopha , beide»
noch sehr gut erhallen. 62379 .3.3

Zirkel 83 t, 3. Stock.

211 Kaiferstraße 211

Karlsinlie
empfehlen 11201*

Corsefs
Specialmarke WK

Mb . S .—
ist beso«ders keachtenswerth.

Wer ? ? ?
kräftig « tonen

wünscht, sende
■eine Adr««*« .#“ fdo "- F. Kiko, Herford.

In Dnrlach ist eine der Neuzeit
enlsplecheud gebaut- 6.2

mit 8— 10 Zimmern ganz oder getheilt
wegen Wegzug zn vermietheu .

Anfragen befördert die Exped. de»
Bad . Presse " linier Nr. 11359 .

lUirtfifdiaft, Jinuflflifpii=
2678a.2.2

Ju schönem Städtchen, im Höhgau
gelegen, verkaufe guter Geschäft,
rüher noch Kaufladen-Betrieb dabei .Preis fammt 2 Morgen Güter

21,000 Mk. Anzahlung3—4000 Mk.
Näheres unter Retourmarke.

Hcrbolzheim i. B., 14 . Mai 1900.
M. Seitz .

Uim A .lbtlial
j« verkaufe « od. z« vermiethen,
prachtvoll gelegen, eine Stunde von
Herrenalb, mit 8 Zimmern und
2 Morgen Garten . Würde sich , da
die Luft sehr rein und Tannenwald
vorhanden, zu einer Kuranstalt vor¬
züglich eignen ; auch zur Anlage einer
Fabrik, da Wasserkraft am Platze ist,
nicht unpassend. Bahnstation 20 Min.

Offerten unter Nr. 2534a an die
Expedition der „Bad . Presse " . *

Usus ,
sehr rentabel
nächst der Kaiserstratze,im Lentrmu der Stadt ,
bester Geschäftslage , mit
2 Läden « nd Einfahrt ,
besonders für Metzgerei
geeignet , da ähnliches
Geschäft seit Jahren sich
darin befindet , ist sehr
billig « nt . günstigsten Be¬
dingungen zn verkaufen .

Offerten unter 10846
an die Exped . der „ Bad .
Presse ".

Landsitz .
Zwischen Freibnrg und

afel ' ' ..Basel (Bahnstation) ist wegenAblebens der Besitzers ein seht
hübscher Landsitz billig zu ver¬
kaufen. Derselbe besteht aus
frcisteh ., zweistöck . Billa » rnth.
9 Zimmer mit allem Zubehör,
schöner Remise, Garten-Pavillon
und 45 ar großem , parkähnl.Garten, mit vielen Edelobst-
bäumcn bepflanzt . Auskunft
durch Hr . Schnli , Freiburg
i. B., Rosastrabe 1. 25 ü4h .3.2

Gebrauchte

Kaffekslhriillkk

Badische Presse . Nr. 115.

aacxoioioioTc
In meiner Filiale Schlossplatz 20 find zu außergewöhnlich bittigen

Preisen znrückgesetzt:
»ri«l
Jbül

i Jrftf uiiii FriWrs - KlndrMkn
Serie I :

Meter 50 M.

in allen Krößen
Serie II :

tus Meter 75 M
Serie HI :

Meter 05
%«

-mal

find Markgrafenstraße 22 billig
zu verkaufen. 11260.nL
Kinder - Siizwagen ,
eiu gebrauchter, ist für 5 Mark zu
verkaufen . 62475.2.2

Kriegstraße 10 , 5. Et.

S . Model .
11526

sssssssssss

-

undZeige hiermit den Eingang sämmtlicher Sommer
Waschstoffe ergebenst an.

Sehr große Auswahl in allen neuen Mustern «nd
Geweben , reizende Sachen in mrr guten Qualitäten zu mäßigen
Preisen .

Kein Kaufzwang , -i-a^ . —■
Bitte freundl . um gütigen Zuspruch. 10595 .8.7

Mann- troll RcheMöft C . F . Koptj
Herrenstratze 14.

COOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

i PriNt -Fraiieil-Arbtitsslhule.
Mit dem 1. und 13 . jeden Monats beginnt ein

« euer Kurs für ^
8 Maatz»»ehn«en, theoretisches "

Mnsterzeichnen
nach neuestem System der Frankfurter Akademie, sowie

8 .
1 Taillenmnster für jede Figur werden nach ge

) nommenem Maaß zu billigem Preise mit Garantie für guten 0
j) Sitz gefertigt. QUm sich zu überzeugen , waS bei mir gelernt wird , a

können von den Schülerinnen gefertigte Modelle bei mir -
angesehen werden . 62559

Alles Nähere durch Prospekte. Achtungsvoll
Helene Geiger , 8

Kronenstr . 25 , vis-ä-vio Hotel Geist . ^
cooooooooooaooooooooooa

„ Gr b X * SL H A a “
Lebens -Verstcherungs-Aktien -Gesellschaft zu Stettin .

Hründnngejatzr >857 . sttnter Staatsaufsicht.
erfichernngSkapital Eule April 1900 * . . . M 609,740,498Nene Anträge tm Jahre 1399 . . . . . . . „ 53,505,897

Sicherheitsfonds Ende 1899 . . » 34 222 252
© tjufl der ersten Dividende S Jahre nach Abschluß der Versicherung.— Gewiuureferve, nur zur Bertheilung an die mit Getvinn-

anthetl versicherten bestimmt » 16,821,758 m , nachdem im Jabre
1899 an di« Versicherten 3,909,889 .# Dividenden gezadlt worden sind.

Jede Nachschußverpflichtnng der Versicherte» vertragsmäßig
ausgeschlossen . Mitversicherung des KriegSrtsikoS und der Jnva -
liditätSgefahr. — Keine Arztkoste« . 2St>2a.6.2

Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch die OrtSagcnte »
»nd Generalagent Aug . Loesoh , Privatier in Karlsruhe , rudwig-
Wilhelmstraße 19, Hauptagent Ehrismann , Kriegstraße 89 , und Max
Kahn , Herrenstraße 34 in Karlsruhe.

Prima .

[(ernleder-Jreibriemen
bester Eichenlohgerbung , bis 240 mm breit am Leger ,

Treibriemen -Wachs ,
Treibriemen - Verbinder ,

bekannt beste Bezugsquelle bei

Aretz & Cie . ,
Grossteraogl . Hoflieferanten ,

Kreuzstrasse 21 .
NB . Lieferung aussergewöhnlich breiter Riemen

in einigen Tagen ! 11221 .2 .2

Schwarzwald -Sanat.

„Carolinenhöhe“.
80 Mi» , v . Baden-Baden . Herr!

Lage. Neformküche. Luft- 8lcblböder .
Preise 4—7 Mk . 2l50s.20 .12

Carl Griebel , Dir.

Dachpappe«,
bester Qualität ,

f solierpappen ,

foliertafeln,
Holzcement,
Dachtheer, präp.
Karbolinenm
empfiehlt die 11002 .10. l0
Karlsruher Dachpappen

«nd KolzcementfaöriL,
RÜPPnrrerstraße 158 .

Detailoerkanf täglich von 1— 4 Ubr.
Wir suchen sofort 1

solide Herren in allen Orten z . Ver¬
kauf unserer Cigarren an Wirthe,
Händler rc. Vergtg . M . 120.— pr. Mt .,
außerdem boi ' e Provision, A. Bleek
st 0»^ Hambnrg-Borgfclde

Bchchs-Reßirorlitilro-
Veckiis. 26790.2.2

Wegen Kränklichkeit beS_ Besitzers'
iufe

'
verkaufe dessen Geschäft. Preis mit
etwas Gütern u . Inventar 13,400Mk.
Mit einer Anzahlung von 15- bis
20,000 Mk. könnte Rest stehen bleiben .
Aufzug nach Verlangen. Anfragen
sind 10 Pfg.-Markc beizufügen .

Herbolzhcim i. B ., 14 . Mai I960,
NI . Seitz .

Wirtbschaft
zu verkaufen .

I » einer Amtsstadt üllitlclbadens
ist eine sehr gut gehende Wirthschafl
mit großem Bier- ri . Wcinverbiauch
bei »lätziger Aiizahluug unter gün¬
stigen Bedingungen sofort zu ver¬
kaufe» . Das Geschäft würde fleißige »,braven Le»ite» eine sichere Existenz
bieten . Offerteil von nur Selbst,
reflektaiiten unter Nr. 2707 » an die
Exped . der . « ad. Presse ' . 2 . 1

1LPrtMW,1MttNgkll
gebraucht, noch sehr gut, sind billig
zu verkaufen. Kaiserstraß « Nr. 170.
Seitenbau. 1. Stock. 62564

PiänOj gediegene»,foli .
J des Instrument,

ist unter Garantie äußerst preis -
würdig zu verkaufen. Adlerstr . 6,A XJ4 -TQ2 A A

3ii berühmtem Luftkurort des
Schwarzwaldes, von Lungenkranken
stark besucht , ist ein hübsch gebautes,
massives, neues 2S34a.3.3Wohnhaus
mit Laden, 10 Zimmern, Veranden,Erker , sowie hübschem Garten preir-
werth zu verkaufen . Ein Kaufmann ,Bäcker oder Friseur, welcher evcntl.
auch auf Höhenluft angewiesen , findet
sichere Existenz ; eine tztension für
AeeonvaleSeente» ist Bedürfniß .
Gest. Offerteil erbeten unter 8.U.1t77
durch BuäoU > osso in Stuttgart.
Unmoblims Zimmer
eiu größeres, gesucht . Off. u. 62558
an die Exp . der „Bad. Presse". ,

Die Heils4 rmee
^ «lseuftraße 56.

Heute Abend 8 '/, « hrr
GröheExtra - Bkriamml »,
gekniet von einem bekehrten StudeM

au» Darmstadt. ' -
62562 Rank. » »«I

„Der berühmte Säuger ".

«

A

Verlangen Sb
überall nur den allein geht»»

ßlolius- putz-Extract
wie diese Abbildung

EHshsPurzmfccifurafla

da viele wertlilose
Nachfthinungei ]

»»geboten werden , 1898 (Stufe
Fritz Schulz jun„ Leipzig

Erfinder dea Putnextract.
tzintterick ' S fertige Schnittmnstei

sind uiiüberlrofseii, sowohl htnstchtlij
der Leichtigkeit und Sicheiheit , mil
der sich darnach arbeile» läßt, all

t, ! Iauch in der Eleganz und Renhci
der Forme«. Die Mai »»r«mm «
von Bntterick 'S Modenblatt
reichhalligausgefiattet , ift bei 0 «dr>
EttUnger , Kaiserstraß « 191,
graliS erhältlich mid können Schnitt
Muster für de» hiesigen Platznnrdur !
diese Firma bezogen werden . 1152

Junger Ptann wünscht die

französisclie Sprach
z» erlernen. — Offerten unt«
Nr. » 2566 an die Expedition de
. Bad . Presse " erbeten.

Verloren
von einer Näberin ein Stück Seid«
in der Grenz- oder Kriegst , aße.

Kegen Belobnung abzugeb«
Grenzstraße 29 , parte rre. 62561

Kapital -Gesuch .
12 —14000 Mark werde» au

I . Hypotheke von pünktlichem Zi »i>
zahler auf prima Geschäftshaus auf
dem Lande , in der Nähe von Ka>lß
ruhe, baldigst ausznnehmen gesucht

Offerten unter Nr. 62555 an dit
Expedition der „Bad . Preffe" , 81

Gut erhaltene

zu kaufen gesucht. Offerleu mit Preis
angabe zu richten an die Exped . da
. Bad. Presse " unter Nr. 62573 .

Ein schöne » große -
Oelgemälde ,

„Am Taimensee in Tyrol", ist bi!
zu verkaufen . 62k
Akademiestr. 15, in der Druckers
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Unschi

Eine schöne , 8 Monate alte ©«***
harbtner -RÄde hat billig zu vel>
kaufen : LokLlan , „ zum L_
brrger tzvs", Karlsruhe, Uhland»
straße 22 . 62563.L1

Rattensänger , unter jeder GarautÜ
billig zn verkaufen , tu gute Hänb»
Offerte» nnt. Nr . 2706» au die @IPeV
der „Bad . Presse " . 2.1
Schlafstelle sogleich oder später̂

veruriethen . 6257!
« udolfftraße «, 2. Ht. linv.^ -
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